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Deutſches Reich
Hoff und Perſonalnachrichten

Der Kronvrinz hat mit den Herren ſeines Teſoſges
und den zur Begleitung befohlenen Herren geſtern abend um
11 Uhr 3 Minnten von Bahnhof Friedrichſtraße aus mit
Sonderzug die Reiſe nach St Petersburg angetreten M
Der Kaiſer begleitete den Kronprinzen bis an den Waggon
und verabſchiedete ſich hier auf das herzlichſte Ferner waren
der ruſſiſche Botſchafter Graf Oſten Sacken und die
Herren der ruſſiſchen Botſchaft erſchienen Am Tage vorher
hatte der Kaiſer die den Kronprinzen nach Rußland begleitenden
Ofſfiziere nämlich den Generaladjutanten Generalleutnant von
Moltke den Kommandeur des Alexander Regiments von
Schenck den Kommandeur des Huſaren Regiments Kaiſer
Nikolaus von Rußland Freiherrn von Lyncker den Kom
mandeur des Küraſſier Regiments Kaiſer Nikolaus I von Ruß
land von Schwerin und den Flügeladjutanten Major von
Friedeburg empfangen Nachmittags ſprach der Kaiſer
bei dem ruſſiſchen Botſchafter vor

Prinz Johann Georg von Sachſen ſtattete geſtern
dem Kaiſer Franz Jofef einen längeren Abſchiedsbeſuch
ab und reiſte nachmittags nach Prag um dort als neuernannter
Oberſtinhaber des 11 Jnfanterie Regiments die Vorſtellung des
Offizierkorps entgegenzunehmen und das Regiment zu be
ſichtigen Heute nachmittag wird der Prinz nach Dresden
weiterreiſen

Die Kronprinzeſſin von Sachſen
Juſtizrat Körner iſt geſtern abend von Genf nach Nizza

abgereiſt von wo er nach Dresden zu reiſen gedenkt Die
Unterhandlungen mit der Kronprinzeſſin von Sachſen und ihren
Vertretern welche übrigens wie verlautet guten Fortgang
nehmen ſollen nötigenfalls ſchriftlich fortgeſetzt werden Auch
Dr Zehme aus Leipzig wird heute nachdem er in Gegenwart
Lach enals noch eine Unierredung mit der Kronprinzeſſin gehabt
haben wird von Genf abreiſen Das Wolffſche Telegraphen
burean meldet weiter aus Genf Die Nachrichten mehrerer
Wiener Blätter von einem Uebereinkommen demzufolge
nicht die Ehe ſcheidung zwiſchen dem Kronprinzen und
der Kronprinzeſſin von Sachſen verlangt und die Kron
prinzeſſin ſich nach einem böhmiſchen Schloſſe zurückziehen werde
werden der Schweizerſchen Depeſchen Agentur von maß
gebender Seite als Phantaſiegebilde bezeichnet Die
Verhandlungen zwiſchen den Anwälten des Kronprinzen und

de don ringeffin ſollten vorausſichtlich geſtern beendet
werden

Wie der Dresdener Anzeiger auf Grund zuverläſſiger
Jnformationen mitzuteilen in der Lage iſt beſtätigt ſich die
Meldung der Frankf Ztg über ein Uebereinkommen
zwiſchen dem Kronprinzen und der Kronprinzeſſin wegen des zu
erwartenden Kindes in keiner Weiſe Der Königliche Hof
hat in dieſer Hinſicht keine Wünſche geäußert oder Anordnungen
verfügt Ferner iſt es unwahr daß der Kronprinz auf Ehe
ſcheidung nicht wegen Ehebruchs ſondern böswilliger Ver
laſſung klage Seine Anklage lautet nach wie vor auf Auf
hebung der Ehegemeinſchaft wegen Eheirrung Anch die
Nachricht daß ein Mitglied des öſterreichiſchen Hofes der Kron
prinzeſſin ein Schloß an der Grenze Böhmens zur Ver
fügung geſtellt habe iſt völlig aus der Luft gegriffen

Gegenüber neuerdings wieder mehrfach durch die Preſſe ver
breiteten gegenteiligen Behauptungen wird von zuſtändiger
Seite verſichert daß der Kriminalbeamte Schwarz niemals
mit einem übrigens im Auslande bekanntlich ganz wirkungsloſen
Hafktbefehl gegen irgend eine Perſon ausgeſtattet geweſen iſt
u ſib zur Zeit überhaupt gar nicht mehr in Genf

efindet
Halbamtlich wird nach einer Mitteilung des B erklärt

daß der Wiener Hof in der Angelegenheit der ſächſiſchen
Kronprinzeſſin nicht interveniere daß ihr kein Schloß in
Oeſterreich augeboten wurde und alle derartigen Nachrichten un
begründet ſind

Die Danziger Erſatzwahl
Die Reichstags Erſatzwahl in Danzig hat das Er

gebnis gehabt das wir erwartet haben Es iſt dem Anſlurm
der Gegner von rechts und links nicht gelungen zu verhindern
daß die Freiſinnigen auch diesmal von allen Parteien die meiſten
Stimmen erhielten Daß jeder Nachfolger des Abg Rickert eine
Slimmeneinbuße zu verzeichnen haben würde war von vorn
herein anzunehmen und iſt weit eher ein Beweis für die große
Popularilät deren ſich der verſtorbene freiſinnige Parlamentarier
auch bei politiſchen Gegnern erfreute als ein Zeichen der
Schwächung der freiſinnigen Poſition in Danzig Die Zunahme
der konſervativen Stimmen erklärt ſich wie wir das ſchon vor
einigen Tagen andenteten wahrſcheinlich ſehr einfach dadurch
daß die Zentrumswähler entgegen der offiziell aus
gegebenen Parole der Wahlenthaltung ſich zu einem ſtarken
Prozentſatz an der Wahl beteiligten und für den Konſervativen
geſtimmt haben Von den ca 400 bei der letzten Wahl ab
gegebenen antiſemitiſchen Stimmen iſt das wohl ohne weiteres
anzunehmen Daß die Beteiligung der Zentrumswähler an der
Wahl eine ziemlich ſtarke geweſen ſein muß geht auch daraus
hervor daß wie in einzelnen Bezirken feſtgeſtellt iſt ſelbſt die
Sozialdemokraten aus dieſem Lager Succurs erhalten haben
Der relativ große Zuwachs der ſozlaldemokratiſchen Stimmen
dürfte aber nur zum Teil hierauf zurückzuſführen ſein Die
weſentlichſte Urſache für die ſtarke Zunahme der Sozial
demokraten iſt vielmehr die daß die reaktionär agrariſche
Jntereſſenpolitik wie ſie in der jüngſten Zeit mit ſo er
ſchreckender Deutlichkeit zu Tage getreten iſt der radikalſten
Partei zumal in einer Seeſtadt wie Danzig die in erſter
Linie von dieſer Politik betroffenen Volksklaſſen geradezu in
die Arme treibt

Volkswwirtſchaftliches

Wie die Hamburger Nachrichten melden hat der General
direklor Ballin das Blatt ermächtigt die Brüſſeler Meldung
des Daily Telegraph von der Bildung eines Truſts durch

Morgan der alle deutſchen britiſchen franzöſiſchen und italie
niſchen Schiffahrtsgeſellſchaften die den Verkehr zwiſchen
Europa und Südamerika unterhalten umfaſſen ſoll von Anfang
bis zu Ende als reine Erfindung zu erklären

Kirche und Schule
Mit der Feſtſetzung des Minimums des religiöſen

emorierſtoffes in den Schulen habenzſich auf Anregung
des Evangeliſchen Oberkirchenrates in Berlin nun ſämtliche
Provinzial Synoden beſchäſtigt Es wurde eine Einigung
dahin erzielt daß für alle Schulen mindeſtens 110 Sprüche
aus dem Neuen und 20 bis 40 Sprüche aus dem Alten Teſta
ment ſowie 20 Kirchenlieder gefordert werden ſollen Gegen
früher iſt das immerhin eine weſentliche Erleichterung

Parlamentariſches
Der preußiſche Haushaltsetat iſt wie mitgeteilt dem

Abgeordnetenhauſe zugegangen Wir verweiſen für heute auf
das Expoſé des Finanzminiſters das im Parlamentsbericht des
Abgeordnetenhauſes enthalten iſt Ueberdies hatten wir bereits

fin geſtriger Nummer einen Etalsauszug telegraphiſch mitgeteilt
Einen ausführlichen Bericht über den Etat der Provinz
Sachſen finden unſere Leſer an anderer Stelle Wir behalten
uns vor auf Einzelheiten des Etats zurückzukommen

Dem Abgeordnetenhauſe ging ein Geſetzentwurf zu der den
Finanzminiſter ermächtigt den Fehlbetrag des Jahres 1901
auf dem Anleihewege durch Veräußerung von 37,503,562 M
Schuldverſchreibungen zu beſchaffen Ferner gingen dem
Abgeordnetenhauſe zu ein Geſetzentwurf zur Abänderung des
Geſetzes betreffend Wohnungsgeldzuſchüſſe unmittel
barer Staatsbeamten Danach ſoll ab 1 Oktober 1902 bei
Penſionsbemeſſung der Durchſchnittsſatz des Wohnungsgeld
zuſchuſſes für die Servisklaſſen 1 bis 4 angerechnet werden und
im bezüglichen Tarife die Servisklaſſe 5 fortfallen

Der Abg Roeſicke von der Freiſinnigen Vereinigung hat
mit Unterſtützung der freiſinnigen Fraktionen des Hauſes eine
Jnterpellation eingebracht in welcher an den Reichskanzler die
Anfrage gerichtet wird welche Maßnahmen er zu ergreifen ge
denke um feſtzuſtellen was unter dem Begriff Malzgerſte
zu verſtehen ſei Dieſe Jnterpellation dürfte bisher ohne Prä
zedenzfall ſein denn es iſt eine Anfrage an die Regierung was
ſie ſich ſelbſt bei einer geſetzlichen Beſtimmung gedacht habe die
ihre ausdrückliche Zuſtimmung gefunden hat von der aber nach
Annahme des Geſetzes kein Menſch weiß was ſie bedeunten ſoll
Man darf darauf geſpannt ſein ob der Reichskanzler der ja
nun ſchon mehrere Wochen Zeit zum Nachdenken gehabt hat in
der Lage ſein wird zu erklären was ſich der Geſetzgeber bei
dem Begriff Malzgerſte gedacht hat

Parteinachrichten

Jn einer in Bromberg abgehaltenen polniſchen
Wählerverſammlung wurde wie das B meldet den
Delegierten zum Centralwabhlkomitee aufgegeben gegen die
jenigen Kandidaten zu ſtimmen die als bisherige Abgeordnete
für den Zolltarif eingetreten ſind

Wie die N L hört iſt der deutſch konſervative Abg
Praetorinus bereits am 16 Dezember v J aus der konſer
vativen Fraktion ausgetreten Man darf wohl annehmen
daß das Vorgehen des Herrn von Wangenheim und der übrigen
Herren von der Bundesleitung gegen die konſervative Fraktion
den Abg Praetorius zu dieſem Schritte veranlaßt hat

Verwalinng und Rechtspftege
Die auf den 14 Jannar im Reichsjuſtizamt anberaumt

geweſene Konferenz zur Reform der Strafprozeß
ordnung iſt wie verlautet auf den 10 Februar d J ver
ſchoben worden

Kolonigles
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Jm Sommer des vorigen Jahres iſt bekanntlich die Eiſen

bahn Swakopmund Windhoek eröffnet worden Die
Bedeutung dieſer Eiſenbahn liegt darin daß nunmehr der
Haupthafen des Schutzgebietes mit dem Sitze des Gouverne
ments in ſchnelle ſichere und billigere Verbindung geſetzt iſt
Das bisher übliche Verkehrsmittel der Ochſenwagen hat ſich

hierzu unzulänglich gezeigt und drohte im Jahre 1897 infolge
der Rinderpeſt ganz zu verſagen Dieſe Gefahr gab den An
ſtoß zum ſchleunigen Bau der Bahn welche als Schmalſpur
bahn mit Hilfe einer Reihe von der Eiſenbahnbrigade zur
Verfügung geſtellter Offiziere und Unteroffiziere nach Ueber
windung großer Schwierigkeiten nunmehr glücklich vollendet
worden iſt Die von den Beteiligten an den Tag gelegte
Hingabe bei dem Werke welches die größten Anforderungen
an Geſundheit und Arbeitsleiſtungen ſtellte hat nunmehr auch
die huldreiche Allerhöchſte Anerkennung gefunden

Es ſind aus Anlaß der Bahneröffnung den bei der Mit
wirkung an dieſem Unternehmen beſonders beteiligten
Beamten und Offizieren Ordensauszeichnungen verliehen
worden und zwar erhielten u a der Gouverneur von Dentſch
Südweſtafrika Oberſt Leutwein die Königliche Krone zum
Roten Adlerorden dritter Klaſſe mit der Schleife und
Schwertern am Ringe der Oberſt a D Georg Fleck den
Königlichen Kronenorden zweiter Klaſſe der Major im
Eiſenbahnregiment Nr 3 Popha den Kronenorden dritter
Klaſſe der Major z D Zielfelder die Königliche Krone
zum Roten Adlerorden vierter Klaſſe der Legationsrat
Dr Golinelli der Bergrat Duft und der Hofrat Waß
mannsdorf den Roten Adlerorden vierter Klaſſe Außerdem
erhielten mehrere Leutnants und Unteroffiziere Aus
zeichnungen

Die Provinz Sachſen im preußiſchen Etat
Jm Etat der Eiſenbahverwaltung werden für den

Bezirk der Eiſenbahndirektion zu Magdeburg ge
fordert

Zur Beſeitigung des Schienenſiberganges des Breitenwegs

munen
in Neuſtadt Magdeburg letzte Rate 100,000 zur Er
weiterung des Bahnhofs Oſchersleben letzte Rate 70,000 M
zur Herſtellung des 3 und 4 Gleiſes auf der Strecke Weſter
hüſen Schönebeck letzte Rate 80,000 zur Erweiterung
der Lokomotiv Reparaturwerkſtälte in Magdeburg Buck au
letzte Rate 70,000 M zur Erweiterung des Vahnhofes
Wernigerode letzte Rate 70,000 zur Erweiterung des
Bahnhofs Frellſtedt letzte Rate 60,000 zur Erweiterung
des Bahnhofs Helmſtedt fernere Rate 156,000 zur Er
ren er a rig Rate 200,600 MZur Erweiterung des Bahnhofs Oker iſt ein te Re en Petelt der eſſerten eher e erſte Rate von
Zur Auswechſelung der eiſernen Ueberbauten der Saalebrücke

bei Grizehne öſtliches Gleis werden als erſte Rate
100,000 M verlangt

Schließlich werden als erſte Rate 150,000 Mark zur Her
ſtellung einer Steinbruchsanlage bei Frankenſcharru
hütte verlangt

Jm Bezirk der Eiſenbahndirektion zu Halle
g S werden als erſte Raten neu gefordert 150,000
Mark zur Herſtellung des zweiten Gleiſes auf der Strecke
Uckro Wendiſch Brehna und 2,500,000 Mark zur Her
ſtellung eines Hauptbahnhofes in Leipzig und einer Ver
bindungsbahn von Wehren nach Schönefeld und Heiter
blick ſowie zur Erweiterung des Bahnhofs Plägwitz
Lindenau im Eiſenbahndirektionsbezirk Erf urt je 200,060
Mark zur Verlegung des Bahnhofs Sonneberg zur Her
ſtellung eines zweiten Gleiſes auf der Strecke Rudolſtadt
Saaglfeld und zur Herſtellung eines Rangierbahnhofes mit
Freiladeanlagen in Zeitz

Ferner ſollen aus dem Titel Für Unterhaltung Erneuerung
und Ergänzung der banlichen Anlagen hergeſtellt werden Be
ſeitigung der Wegeübergänge in km 65 06 und 65 29 auf Vahn
hof Stumsdorf 52,000 Auswechslung der Drehbrücke im
Zuge der Elbbrücke bei Wittenberge 87,000 Erbauun
ines Empfangsgebäudes auf Bahnhof Seehauſen Altma
66,000 Erbauung eines re auf BahnhofSöllingen Braunſchweig 40,400 Verbeſſerung der

Waſſerverſorgungsanlagen auf Bahnhof Magdeburg Haupt
bahnhof 31,000

Jm Bezirk der Eiſenbahndirektion Halle ſind vorgeſehenz
Herſtellung eines Ueberholungsgleiſes auf Halteſtelle Niederso
görsdorf 54,000 Erweiterung der Gleisanlagen auf Halte
telle Greppin 75,000 Herſtellung eines Ueberholungs
und Kreuzungsgleiſes auf Bahnhof Gröbers 38,000 Er
baunng eines Betriebsmaterialien Hauptmagazins auf Bahnhof
Halle 97,000 Exweiterung eines Oberbanumoterialien
Magazins auf Bahnhof Wittenberg 47,000 Erbauung
eines Uebernachtungsgebändes auf Bahnhof Corbetha 35,500
Mark Erweiterung der Dreherei und Erbauung einer Holz
bearbeitungswerkſtätte in der Hauptwerkſtätte zu Kottbus
Geſamtkoſten 71,000 Mark 39,000 Anlegung eines
Perſonentunnels für die Hauptwerkſtätte auf
Bahnhof Halle a S 37,000 M

Jm Bezirk der Eiſenbahndirektion Erfurt Erweiterung der
Gleisanlagen und Verbeſſerung der Sicherungsanlagen auf
Bahnhof Ritſchenhauſen 94,000 M Erweiterung und Ver
legung der Güterladeanlagen auf Bahnhof Probſtzella 38,900
Erbauung eines Dienſtgebäundes für die Betriebsinſpektion auf
Bahnhof Saalfeld t Thür 80,000 Herſtellung eines
Perſonentunnels auf Bahnhof Fröttſtädt 42,000 Ueber
dachung eines der Mittelbahnſteige auf Bahnhof Georgen
thal 35,000 Einrichtung elektriſcher Beleuchtung und Kraft
übertragung auf Bahnhof Naumburg Hanptbhf Geſamtkoſten
83,000 34,400 M

Jm Kultusetat iſt die Univerſität Halle mit folgenden
einmaligen Ausgaben beteiligt 44,080 M vierte und letzte
Rate zur Herſtellung eines neuen Auditorien und Seminar
gebäudes einſchließlich der inneren Einrichtung und der Außen
aulagen 17,600 Mj zur Deckung des Fehlbetrags bei den
kliniſchen Anſtalten 4700 M zur Erweiterung des Pförtner
hauſes bei den kliniſchen Anſtalten 5000 M zur Ausrüſtung der
mediziniſchen Poliklinik mit Jnſtrumenten Apparaten und
ſonſtigen Einrichtungsgegenſtänden 5670 M zur Deckung des
Fehlbetrags der pfychiatriſchen und Nervenklinik 10,830 M zur
Belegung des Bürgerſteigs vor der Pſychiatriſchen und Nerven
klinik mit Granitplatten ſowie zu Jnſtandſetzungsarbeiten und
Verbeſſerungen in dieſer Klinik 41,000 M zur Vergrößerung des
Grundſtücks der Pſychiatriſchen und Nervenklinik 8500 M für
das Land wirtſchaftliche Jnſtitut zur Erbauung eines Geräte
ſchuppens auf dem Verſuchsfelde für den Lehrer der Maſchinen
kunde und für allgemeine Jnſtitutszwecke 25,000 M zur inneren
Einrichtung ſowie zur apparativen Ausrüſtung des Neubanus der
Tierklinik des Land wirtſchaftlichen Jnſtituts

Jm Kapitel Höhere Lehranſtalten ſind angeſetzt 26,600 M
zum Neubau einer Turnhalle zur Befeſtigung und Bekieſung
des Turnplatzes für das Stiftsgymnaſium in Zeit

Jn den ordentlichen Aus gaben des Kulküsetats iſt der
Zuſchuß für die Univerſität Halle auf 1,135,201 M be
meſſen gegen das Vorjahr mehr 46,810 M Die Mehrkoſten
ſind u a beſtimmt zur Errichtung eines Erſatz Extraordinariats
in der theologiſchen Fakultät zur Errichtung eines Erſatz
Exkraordinariats in der philoſophiſchen Fakultät zur Errichtungeines Extraordinariats in der philofopdiſchen Fakultät für
ſpezielle Tierzuchtlehre An Gymn e m zu Salzwedel
wird die Stelle eines Hilfslehrers errie tet am Gymnaſium zu
Erfurt eine Hilfslehrerſtelle in eine Oberlehrerſtelle um
gewandelt am Gymnaſium und Realgymnaſium zu Nord
hauſen ein neuer Hilfslehrer angeſtellt Für die neue Hilfs

e azewedet iſt eine ſolche am Domgymnaſium in
Magdeburg abgeſetztIn J ige tat ſind für den Bezirk des Ober Landes
gerichts Naumburg folgende einmalige Wage ent
halten 900,000 M als 4 Rate für die Jnſtizgebände in
Magdeburg 250,000 M als 8 Rate für das Juſtizgebäude
in Halle 105,500 M als zweite und Ergänzungsrate zumUm und Erweiterungsban des Gerichtsgeſenguſſes in
Stendal und 115,000 M als erſte Rate zum Um nd Er
weiterungsban des Gerichtsgefängniſſes in Naum
burg Von der Vermehrung der Richterſtellen entfällt eine
Landrichterſtelle auf Halberſtadt je eine u
auf Bitterfeld und Nordhauſen je eine Kanzliſtenf
wird neu eingerichtet bei den Amtsgerichten in Mogdeburg un

nennen ehe rn

e



u Bei dem Gefängnis in Nordhauſen wird ein Ge
angenenanfſeher nen angeſtellt

nter den einmaligen Ausgaben der land wirtſchaftlichen Ver
waltung findet ſich die erſte Rate von 50,000 M zur Ge
währung einer Beihilfe zur Ausführung der Regulierung
des Bodefluſſes in den Kreiſen Quedlinburg Oſchersleben
Wanzleben und Calbe

Dentſcher Reichstag
Bericht der Saale Zeitung

237 Sitzung vom 14 Januar 1 Uhr
Das Hans iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky u a
Die Beratung der zum Zolltarif eingebrachten Reſo

lu tionen wird fortgeſetzt
Zunächſt zur Debatte ſteht eine von der Kommiſſion an

genommene Reſotion
Mit Rückſicht auf die Erklärungen der verbündeten Regie

rungen in Bezug auf die Zollſätze der Tariinummer 237
Erdöl uſw keinerlei vertragsmäßige Verbindlichkeiken

anderen Staaten gegenüber eingehen zu wollen die ver
bündeten Regierungen aber zu erſuchen mit möglichſter Be
ſchleunigung in eine Erwägung darüber zu treten ob nicht
durch Einführung verſchiedener Zollſätze für
Rohpetroleum und gereinigtes Petroleum die Schaffung
einer inländiſchen Raffinerie Jnduſtrie möglich und
wirtſchaftlich geboten ſei und beſtehendenfalls einen dies
bezüglichen Geſetzentwurf dem Reichstage vorzulegen
Abg Wurm Soz Bei der Beratung des Zolltarifs war

es nicht möglich auf die Poſition Petroleum näher einzugehen
deshalb muß ich es hier tun Die Reſolution hat eine große
Bedeutung und kann weitere Volkskreiſe ſchwer ſchädigen Die
Regierung hat ſich freilich gegen die Reſolution ausgeſprochen
aber da man ja weiß wie leicht die Regierung umfällt muß
man jetzt ſchon gegen die Reſolution mobil machen und das
Volk darüber aufklären daß es ſich hier wieder um einen neuen
Raubzug zur Auswucherung des Volkes handelt Es handelt
ich nicht darum eine neue Jnduſtrie in Deutſchland zu ſchaffen
ondern nur um ein Mittel die Petroleumpreiſe künſtlich in die

Höhe zu treiben zu Gunſten der bankerotten Spiritus Jnduſtrie
Die Agrarier wollen aber mit aller Gewalt ihre Rente ſteigern
und hängen ſich dazu damit man es nicht gleich merkt ein
nationales Mäntelchen um Der Petroleumzoll iſt an ſich ſchon
ein Finanzzoll der nach unten am ſtärkſten wirkt das Petroleum
des armen Mannes wird verzollt das Gas und das elektriſche
Licht der Reichen iſt gänzlich zollfrei Redner verbreitet ſich
dann ausführlich über die Fabrikation von Oel und Waſſergas
und befürwortet eine Herabſetzung der Zollſätze für Mineralöle
Die Sozialdemokraten würden gegen die Reſolution ſtimmen da
r r einer kleinen Klaſſe von Großkapitaliſten zu gute kommen

ürde
Abg Frhr Heyl zu Herrnsheim nl Herr Wurm ſcheint

heute falſch informiert zu ſein Es handelt ſich hier keineswegs
um eine Maßnahme zu Gunſten der Agrarier Ganz im Gegen
teil die Mitglieder des Bundes der Landwirte haben ſogar
gegen die Reſolution geſtimmt da ſie von ihr eine Verbilligundes Petrolenms befürchteten Herr Wurm fürchtet nun daß
ein Ning von Großkapitaliſten ſich die Reſolution zu nutze
machen würde Weiß er denn aber gar nicht wie es jetzt iſt
Jetzt beherrſcht Rockefeller den Petrolenmmarkt je nachdem er
ſeinen Vorteil hat ſtellt er den Preis billig oder teuer Die
Reſolution haben wir gerade geſtellt um das unerträgliche
Monopol Rockefellers zu brechen Dies ſoll gerade im
Jntereſſe der Konſumenten geſchehen andere Hinter
gedanken haben wir nicht gehabt Wenn es gelinge
eine heimiſche Raffinerie Jnduſtrie zu ſchaffen und das
ruſſiſche Petroleum bei uns einzuführen ſo würde man
damit das Rockefeller Monopol brechen und den Konſumenten
einen großen Dienſt erweiſen Denn billig iſt Rockefeller nur
wenn eine Konkurrenz da iſt wenn er dieſe niedergekämpft hat
ſchraubt er die Preiſe in die Höhe Das haben wir u a auch
in Dänemark geſehen Eine Differenzierung des Petrolenms
würde ſehr gute Wirkungen haben beſonders da man immer
mehr Verſuche anſtellt das Petroleum auch zu Heizzwecken zu
verwenden was bei den immer höher ſteigenden Kohlen

großer Bedeutung iſt Die verbündeten
Regiernngen haben die ernſte Aufgabe das Rockefeller
Monopol zu brechen ich werde jeder Maßnahme die
dieſes mächtige Monopol brechen kann zuſtimmen Wenn es
Herrn Wurm ernſt damit iſt dem kleinen Mann zu helfen muß
er uns dabei unterſtützen Beifall

Unterſtaatsſekretär b Fiſcher ſchwer verſtändlich Jn allen
Staaten hat man die ſchwerwiegendſten Bedenken gegen eine
Differenzierung des Petroleums geltend gemacht Vor allem
darf man die zolltechniſchen Schwierigkeiten dabei nicht unter
ſchätzen die kaum zu überwinden ſein werden Jch kann Sie
daher nur bitten der Reſolution keine Folge zu geben

Abg Freſe freiſ Ver Meine Freunde werden gegen die
Reſolution ſtimmen da ſie meinen daß hier die Volkswohl
fahrt ſchwer geſchädigt werden kann Eine Differenzie
rung des Petroleums würde nur den Preis des gereinigten
Petroleums ſteigern Herr von Heyl hat Unrecht mit ſeiner
Behauptung daß das Rockefeller Monopol die Konſumenten ge
ſchädigt hat Nein die Preiſe ſind ſeit der Gründung der
Standard Oil Compagnie ſtets gefallen Die Compagnie iſt
eben ſo klug geweſen die Preiſe niedrig zu halten weil hohe
Preiſe nur eine Konkurrenz hervorrufen würden deshalb ſollten
wir uns auch von Zwangsmaßregeln fernhalten

Abg Dr Paaſche natl Jch bitte Sie im Gegenſatz zum
Vorredner die Reſolution anzunehmen Herr Freſe verteidigt
das Rockefeller Monopol aber ſelbſt freiſinnige Blätter be
kämpfen ſeit Jahren die rückſichtsloſe Ausbeutung des Rockefeller
ringes Gerade die Herren die ſtets die Konſumenten ver
treten wollen müßten doch uns beiſtehen bei ſolchen Maß
nahmen Eine Vergleichung der Petroleumpreiſe in den ver
ſchiedenen Ländern zeigt daß Deutſchland der Rockefeller
Kompagnie eine Dividende von 50 Millionen zahlt Da muß
mon doch ſuchen Maßnahmen zu treffen damit wir nicht länger
Rockefeller tributpflichtig ſind Jch hätte erwartet daß uns auch
die Linke dabei unterſtüßt

Abg Gothein fr Vg Herr Dr Paaſche will mit dieſerReſolution die freie Konkurrenz herſtellen und das Petrokenm
verbilligen Ja wenn es möglich wäre auf dieſem Wege das
Rockefeller Monopol zu brechen ſo würde meine ganze Fraktion
daſür eintreten Aber wir haben doch vertrags mäßige
Verpflichtungen gegen andere Staaten und dieſe
werden die gute Abſicht der Herren von Heyl und Paaſche ver
eiteln Was den z weiten Teil der Reſolution betriſſt ſo
hätten wir gegen eine Enquete ja nichts einzuwenden Nur
müßte es eine parlamentariſche ſein Eine von der Regierung
unternommene iſt gerade in dieſem Falle völlig zwecklos Herr
Paaſche iſt für die Entwicklung der deutſchen Raffinadeinduſtrie
eingetreten Aber gerade er hat überzeugend dargetan daß
unſere Raffinerien unfehlbar unter die Rockeſellerſche Kontrolle
kommen würden Wir ſehen dieſe Erſcheinung ja guch in
Frankreich Eine Petrolenminduſtrie zu ſchaffen iſt uns
doch unmöglich weil wir die feſten Rückhſtände nicht
verwerken können Es ſcheint mir doch ſo daß
hinter dieſer Reſolution die Jntereſſen der Spiritusbrenner
lauern die gern das zu gewerblichen Zwecken gebrauchte

Petroleum durch Spiritus erſehen möchten So hat z V
ein Keſſelreviſor einem Fabrikanten Vorhaltungen gemacht
warum er ſlatt Benzin nicht lieber Spiritus brauchte Der
Herr Staatsſekretär möchte doch den Gewerbegauſfſichts
beamten begreiflich machen daß Derarliges nicht zu ihren
amtlichen Wirkungskreiſe gehört Meine Freunde ſind jedenfallsnicht in der Lage dieſer Reſolution ihre Zuſtimmung zu geben

preiſen von

Abg Wurm Soz Dle Beſtrebungen der Herren v Heyl
Graf Kanitz uſw ſo keineswegs gemeinnütziger Nalur wenn
ſie auch das Rockefeller Monopol beſeitigt wiſſen wollen Sie
wollen keineswegs den Proſit an ſich beſchneiden ſondern ihn
nur ungeſchmälert auf deutſchem Boden behalten Sie wollen
ein deulſches Raffinerieſyndikat das die deutſchen Konſumenten
völlig ungeſtört und ebenſo gründlich ausbeutet wie es die
Standard Oil Co nur könnte Ring bleibt aber Ring und
Ausbeutung bleibt Ausbentung Dem deutſchen Volke iſt es
gleichgültig ob es von ausländiſchen oder inländiſchen Kapitaliſten
ausgepowert wird Beifall bei den Sozialdemokraten

Abg Dr Paaſche nl wendet ſich gegen den Abg Wurm
Abg Graf Kanitz konſ wünſcht gleichfalls das europälſche

Petroleum an die Stelle des amerikaniſchen zu ſetzen Freilich
iſt letzteres überlegen weil der Transport auf dem Waſſer
wege ſich ſo erheblich billiger ſtellt als die Eiſenbahn
fracht Ob das ruſſiſche Petroleum zu Gunſten des galiziſchen
hintangeſetzt werden ſolle hänge von den kommenden Handels
verträgen ab wo das Petroleum ſa eins der wichtigſten
Kompenſationsobjekte bildet Aus dieſem Grunde habe er auch
im Landeseiſenbahnrat für die Detarifierung des galiziſchen
Petroleums geſtimmt Dem Abg Gothein bemerkt Redner daß
jeglicher Gedanke an den Erſatz des Petroleums durch den
Spiritus ihm dabei völlig ferngelegen habe

Abg Gothein frſ Vgg findet die Haltung des Grafen Kanitz
ſehr widerſpruchsvoll Er ſei doch gerade gegen Handels
verträge Jm übrigen meint er daß die Herren die ihre
Hoffnungen auf das galiziſche Petroleum ſetzten ſich großen
Jlluſionen hingeben Die galiziſche Produktion ſei doch zu
geringfügig um ernſthaft in die Wagſchale zu fallen

Abg Graf Kanitz konſ erklärt er ſei allerdings nach wie
vor gegen den Abſchluß von Handelsverträgen
Jndes da es doch wahrſcheinlich ſei daß ſolche trotzdem zuſtande
kämen ſo ſei er dafür eingelreten daß der Artikel Petroleum
als Kompenſationsobjekt nicht im voraus entwertet werde

Abg Dr Puaſche nl behauptet im Gegenſatz zum Abg
Gothein daß das galiziſche Petroleum ſehr in Betracht
käme Das gehe gus den amtlichen Zahlen hervor Galizien
könne uns ſehr wohl mit Petroleum verſehen ſodaß wir nicht
auf Herrn Rockeſeller angewieſen ſeien

Nach einigen Bemerkungen des Abg Golhein ſchließt die
Diskuſſion

Die Abſtimmung über die Petroleum Reſolution iſt eine
namentliche Die Reſolution wird mit 152 gegen 72
Stimmen angenommen 2 Abgeordnete enthalten ſich der
Abſtimmung

Es folgt die Beratung der Reſolutioen der Abgg Frhr von
Hehl ul und Speck Zentr

Abg Frhr Heyl zu Herrusheim ul beantragt Kündigung
der Meiſtbegünſtigungs Verträge mit den Staalen von denen
uns keine Reziprozität gewährt wird

Abg Speck Ztr beantragt anſtatt dieſer Reſolution eine
andere in der die Kündigung der Meiſtbegünſtigungs
Verträge verlangt wird zu allen denjenigen Ländern bei
welchen die Erfahrung gezeigt hat daß ein ſolches Verhältnis
den deutſchen Jntereſſen nachteilig iſt und in der ferner
gefordert wird darauf hinzuwirken daß mit ſolchen Ländern
ar Meiſtbegünſtigungs Verträge nicht mehr abgeſchloſſen
werden

Abg Frhr Hehl zu Herrusheim begründet ſeine Reſolution
Dieſelbe richte ſich nur gegen ſolche Staaten die uns nicht auch
die Meiſtbegünſtigung gewähren wollten Wir hätten doch keine
Veranlaſſung ſolchen Stagten Zugeſtändniſſe zu machen
Meiſtbegünſtigungsverträge ſeien nur eine Prämie auf die Rück
ſichtsloſigkeit anderer Länder Auch müſſe man es machen wie
die anderen Länder und den Deklarationszwang ein
führen beſonders die Zollpraxis Argentiniens und Amerikas
hätte Deutſchland ſchwer geſchädigt Und dabei kauften wir für
eine Milliarde von Amerika weshalb ſollten wir da nicht den
Kopf hoch halten Er und ſeine Freunde würden keinem
Handelsvertrag zuſtimmen der es ermöglichte daß wir wieder
unter die Rute Amerikas kämen

Abg Sueck Ztr befürwortet ſeine Reſolution die ganze
Frage ſei nicht nur für die Landwirtſchaft ſondern auch für die
Jnduſtrie von der größten Bedeutung Deshalb müßten auch
die Sozialdemokraten im Jntereſſe der Arbeiter für ſeine Re
folution ſtimmen
Staatsſekretär Graf Pofadotusl Die Regierung kann ſich
jetzt nicht eingehend über dieſe Frage äunßern da der gegen
nie Zeitpunkt der ungünſtigſte dafür iſt den man ſich denken
ann

beſſer nicht geſagt wäre Daß die Meiſtbegünſtigungs
verträge Nachteile mit ſich bringen ſoll nicht geleugnet werden
aber wir müſſen doch daran feſthalten Allgemeine Grund
ſätze laſſen ſich hier überhaupt nicht aufſſtellen man
muß in jedem Falle die Verhältniſſe eingehend prüfen
beſonders muß man die Frage berückſichtigen ob nicht bei
Kündigung des Vertrages Deutſchland ausgeſchaltet wird zu
Gunſten eines tertius gaudens Amerika iſt jetzt nicht mehr
meiſtbegünſtigt es war es früher doch hat dies Verhältnis jetzt
auſgehört Jch könnte manche Jrrtümer der beiden Vorredner
berichtigen ich tue es jedoch nicht weil ich nicht Gründe
anſühren möchte die uns ſelbſt nicht günſtig ſind Wir haben
Amerika nur unſern alten Konventionaltarif eingeräumt es kann
alſo keine Rede davon ſein daß Amerika jetzt auch die Vorteile
elwaiger neuer Verträge von uns gewährt bekommt

Hierauf vertagt das Haus die weitere Beratung auf
Donnerstag 1 Uhr

Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhaus
2 Sitzung vom 14 Januar 11 Uhr

Das Hans iſt gut beſetzt
Am Miniſtertiſch Freiherr v Rheinbaben Freiherr

v Hammerſtein u a
Präſident aus der vorigen Seſſion v Kröcher teilt mit

daß er den Kaiſer bei der Nenjahrscour die Glückwünſche des
Hauſes zum neuen Jahre ausgeſprochen habe

Zu Ehren der in der Zwiſchenzeit verſtorbenen Abgeordneten
erheben ſich die Anweſenden von ihren Sitzen

Präſident aus der vorigen Seſſion v Kröcher teilt ſodann
noch mit daß er den Angehörigen des verſtorbenen früheren
Abg v Bennigſen im Namen des Abgeordnetenhauſes
Bee und darauf ein warmes Dankſchreiben erhalten habe
Beifall
Darauf nimmt das Haus die Wahl des Präſidiums vor
Zum Präſidenten wird auf Vorſchlag des Abg v Köller

konſ wiederum der Abg v Kröch er durch Akklamation ge
wählt der die Wahl mit aufrichtigem Dank aunnimmt ferner
wird gleichfalls auf Vorſchlag des Abg Köller zum erſten
Vizepräſidenten Frhr v Heereman wiedergewählt der die
Wahl mit freundlichem Dank annimmt Zum zweiten Vize
präſidenten wird ſodann wiederum auf Vorſchlag des Abg
v Köller der Abg Krauſe wiedergewählt der die Wahl
dankend annimmt

Damit iſt das Haus konſtituirt
Präſident v Kröcher erklärt dem König davon Mitteilung

machen zu wollen
Darauf wird der Etat eingebracht durch
Miniſter v Rheinbaben Jch habe vor einiger Zeit das vor

ausſichtliche Defizit für 1901 auf 40 Millionen geſchätzt daſſelbe
ſtellt ſich aber elwas günſtiger da es nur 97 Millionen
Mark beträgt Hauptſächlich ſind an dieſem Defizit die
Mindereinnahmen der Eiſenbahnen ſchuld Die
Juſtiz und Forſtverwaltung haben ſogar noch einen Ueherſchuß

Schon bei dem Zolltarif iſt manches geſagt was

ergeben Das Defizit des laufenden Jahres wird vorgſichtlich 35 Millionen Mark betragen allerdings kann man es
nicht genau wiſſen wie ſich die Eiſenbahneinnahmen am Schluß
des lauſenden Etatsjahres noch geſtalten werden Wir hatten
den Ueberſchuß der Eiſenbahnen im Etat 1902 um 24 Millionen
niediger angeſetzt als im Etat 1901 Das Defizit der Eifen
bahnen beträgt aber für 1902 43 Millionen Alſo haben
die Eiſenbahnen 68 Millionen weniger eingebracht als im
Jahre 1900 Was den neuen Ekat anlangt ſo muß man berück
ſichtigen daß die Kriſis immer noch nicht überwunden
iſt wenn wir auch keinen Grund haben trübe in die Zukunft
zu blicken Der Etat mußte alſo mit großer Vorſicht aufgeſtellt
werden Namentlich iſt die Lage der Landwirtſchaft immer noch
eine ernſte beſonders hat ſie noch mit der Leutenot zu kämpfen
Auch der Jnduſtrie geht es nicht gut Jn den letzten
2 Jahren iſt der innere Verbrauch an Roheiſen auf den Kopf
der Bevölkerung von 133 kg auf 73 kg geſunken Der Export
von Eiſen hat allerdings zugenommen Darauf aufmerkſam machen
möchte ich aber daß der Punkt Amerika der dunkle Punkt am
Horizont unſerer Jnduſtrie iſt Der innere Markt muß ent
ſchieden geſtärkt werden und die Landwirtſchaft muß immer
noch ein Kind unſerer beſonderen Fürſorge ſein Die Betriebs
verwaltungen haben im neuen Etat einen Minderüberſchuß von
45 Mill M Redner geht ſodann eingehend auf die Zahlen des
neuen Etats ein Jn den Anmeldungen der Forderungen zum
neuen Etat ergab ſich ein Defizit von 233 Millionen Es iſt
dem Finanzminiſterinm gelungen durch Abſtriche daſſelbe auf
73 Mill M herabzudrücken Die reichliche Ausſtattung des
Extraordinariums hat ſich ſehr bewährt Wir haben im neuen
Etat daſſelbe wiederum reichlich dotiert Daſſelbe umfaßt 358
Millionen das ſind 6 Proz der geſamten Staatsausgaben
Redner geht ſodann die einzelnen Etats durch Der
Domänenetat hat allerdings einen Ueberſchuß jedoch ſind die
Domänenpachtpreiſe weiter geſunken Wir werden weiter damit
fortfahren im Weſten Domänen zu veräußern und im Oſten
neue zu errichten im Jntereſſe der Stärkung des Deutſchtums Jm
Forſtetat iſt durch die intenſivere Kultur der Forſtwirtſchaft eine
Erhöhung in der Zahl der Aufſichtsbeamten notwendig geworden
Die indirekten Stenern haben ein Mehr von I Mill
Mark ergeben insgeſamt betrug die Mehreinnahme 4 Mill
der leider eine Mehrausgabe von 10 Millionen Mark gegen
überſteht Zum Eiſenbahnetat übergehend bemerkt Redner daß
der Betriebskoeffizient der Eiſenbahnen ſeit dem Jahre
1896 97 von 54 85 auf 73 74 geſtiegen ſei Der Ueberſchuß
hat leider den Erwartungen nicht entſprochen obgleich mit der
größten Sparſamkeit gewirtſchaftet worden iſt Es ergibt
ſich daraus die Unmöglichkeit neue Gehaltserhöhungen vor
zunehmen Man darf nicht vergeſſen daß der Eilſenbahnetat
die Grundlage des ganzen Staatshaushalts iſt Aus dieſem
Grunde muß man das Eiſenbahnweſen leiſtungsfähig erhalten
und darf das Extraordinarium das lediglich produktiven
Zwecken dient nicht übermäßig einſchränken Nichts iſt ge
fährlicher als die Politik notwendige Ausgaben
von heute auf morgen zu verſchieben Schon im vorigen
Jahre habe ich dem Gedanken Ausdruck gegeben ob es nicht
zweckmäßig ſein werde einen Eiſenbahnausgleichsfonds zu
ſchaffen heute bin ich mehr denn je davon überzeugt da die
Schwankungen der Einnahmen von Jahr zu Jahr größer
werden Dieſer Ausgleichsfonds müßte nach meiner Schätzung
200 Millionen betragen er ſollte aus den Ueber
ſchüſſen der beſſeren Jahre allmählich angeſammelt werden
Redner verbreitet ſich ſchließlich über die allgemeine
Finanzlage Er gibt der Hoffnung Ansdruck
daß man ſich auch im Reichstag mit einer Finanz
reſorm beſchäftigen wird von den 95 Millionen Reichsanleihe
dürſten 59 Millionen auf Preußen eutfallen Man wird ſich
im Reich der Erkenntnis nicht verſchließen können daß es ſo
nicht weiter gehe Endlich geht er noch im ſpeziellen auf die
Ausgaben ſür die Oſtmarken ein Er betont daß die Re
gierung in ihrer energiſchen Polenpolitik zum Schutze
des Deutſchluns fortfahren würde Die Schaffung einer
königlichen Reſidenz in Poſen wird ein mächtiges
Vollwerk gegen das Auſchwellen des polniſchen Einfluſſes bilden
Sie entſpricht einem langgehegten Wunſch des Trägers der
Krone und wird die Träume von der Wiederherſtellung des
polniſchen Königreichs definitir beenden Der
preußiſche Adler wird die erworbenen Landesteile nie
mehr loslafſen Lebhaſter Beifall rechts Redner wird
bei der zunehmenden Unruhe des Hauſes ſehr ſchwer verſtänd
lich Beim Kultusetat erwähnt er daß zur Schaffung von
Seminaren große Neuausgaben erforderlich ſeien Zur Aus
gleichung der Gehaltsunterſchiede der katholiſchen Geiſt
lichen ſind 152,000 M in den Fonds eingeſtellt worden
Redner ſchließt mit den Worten Es iſt die Pflicht einer guten
Finanzverwaltung die Ausgaben ſo weit wie möglich herabzu
ſetzen Doch dürfen darüber die kulturellen und wirt
ſchaftlichen Aufgaben nicht Schaden nehmen Jn
dieſem Stne ſollen Sie dem Etat Jhre Zuſtimmung geben
Beifall

Hierauf vertagt ſich das Haus
Nächſte Sitzung Montag 11 Uhr Eiſte Leſung des Etats

Schluß 1 Uhr
e

Herrenhaus
2 Sitzung vom 14 Jannar U Uhr

Am Miniſtertiſch Niemand
Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Vor Eintritt in die Tagesordnung ergreift das Wort
Frhr v Mantenffel Jm Jahre 1897,98 ergriff ich das Wort

um darauf hinzuweiſen daß es wünſchenswerth fei daß die
Büſte des verſtorbenen Präſidenten Herzog von Ratibor im
Sitzungsſaale aufgeſtellt wird Unter den Büſten vermiſſe ich
nun noch die des Fürſten Otto zu Stolberg Wernigerode
Deshalb bitte ich den Präſidenten daß er die Güte haben möge
ſich mit der Familie des Verſtorbenen in Verbindung zu ſetzen
um es zu ermöglichen daß auch die Büſte dieſes hochverehrten
Wei glverovtenten Präſidenten hier Aufſtellung ſinden möge
Beifalld ben Fürſt zu Wied Jch werde der Anregung Folge

geben
Das Haus tritt hierguf in die Tagesordnung
Srüter Gegenſtand derſelben ſind geſchäftliche Mit

teilungenEs wird Mitteilung gemacht von den Aenderungen in der
Zuſammenſetzung des Hauſes Das Andenken an die Ver
ſlorbenen wird in herkömmlicher Weiſe durch Erheben von den
Plätzen geehrt Die neu Eingetretenen begrüßt der Präſident
mit herzlichen Worten Das Präſidium erhält die Ermächtigung
den Kaiſer zum Geburkstag zu gratulieren

Es folgt die Vereidigung der Herren Herzog Karl v Croy
Dülmen Prinz von Pleß und Graf Wladimir Skér
zewski Radomice eDamit iſt die Tagesordnung erſchöpſt

Nächſte Sitzung Unbeſtimmt
Schluß 2/ Uhr

Ausland

Die Kämpfe in Muroklo
Dem Morning Leader wird aus Tanger vom Dienstag

gemeldet es wird jetzt beſtimmt behauptet daß der Sultan eine
große Niederlage erlitten habe und oſtwärts entkommen
ſei Nachrichten ſind ſchwer zu erhalten da keine europäiſchen
Kunriere von Fez ankommen Jn den Geſandtſchaften in
Tanger herrſcht allgemeine Beunruhigung

Die Volksſtämme in der Nähe Tangers kämpfen

ch



fort Es heißt daß der Streit wegen Vlehraubes entſtanden
Der Paſcha von Tanger rückte vor die Thore der Stadt ſchä

h ſich jedoch zur Umkehr gezwungen Die Stadt iſt ruhig
da die Kämpfe vor ihren Mauern nur lokalen Charakter zu
tragen ſcheinen Für alle Fälle wurden jedoch ſtarke Wachen
aufgeſtellt Die Europäer die in Tanger weilen ſind nicht in
Gefahr Die Kabelgeſellſchaft ergriff Maßregeln um eine
etwaige Zerſtörung der Telegraphen zu verhindern

Jn Ceuta eingetroffene Nachrichten aus Tetuan beſagen
daß infolge der unter den Kabylenſtämmen in der Nachbar
ſchaft der Stadt herrſchenden Erregung die Einwohner der
Stadt dieſe befeſtigen die Einwohner beſürchten daß wenn
der Prätendent ſiegreich ſein follte die Kabylen die Stadt mit
Sturm zu nehmen ſuchen werden

Wie dem Pariſer Temps aus Algier gemeldet wird
halten ſich zwei Batagillone der in Sidi Bel Abbès liegenden
Fremdenlegion bereit um an die marokkaniſche Grenze zu
gehen

Zum venezolnniſchen Konflikt
Elfhundert Aufſtändiſche griffen am 6 d M Cumana an

das durch 500 Mann Regierungstrnppen verteidigt wurde Nach
einem ſiebenſtündigen Gefechte das von dem britiſchen Kreuzer

Tribune aus beobachtet wurde zogen ſich die Auſſtändiſchen
unter Zurücklaſſung von 200 Gefangenen 300 Gewehren und
29,000 Patronen zurück

Nuſßiland
Eine aus 22 Dampfern 2 Loſtſchiffen und 1 Dampfkutter be

ſtehende Flottille iſt gebildet worden zu dem Zwecke die Schiff
fahrt auf dem Am ur und dem Uſſurt ſowie auf den Neben
flüſſen des Amur vor den chineſiſchen Flußpiraten und die
Bewohner des linken Amurufers vor den Chunchuſen zu ſchützen
einen regelrechten Verkehr zwiſchen den Koſaken Anſiedelungen
am Uſſuri und dem Sungari zu unterhalten das mandſchuriſche
Ufer zu beobachten und um zur Kriegszeit eine raſche Anſamm
lung der Truppenteile zu vermittelu

Türkei
Die Dienstag fällige Rate der an Rußland zu zahlenden

Kriegsentſchädigung im Betrage von 3350,000 türkiſchen
Pfund iſt auf der ruſſiſchen Botſchaft in Konſtantinopel voll
ſtändig gezahlt worden

Nordamerika
Die Regierung von San Domingo hat den ameri

kaniſchen Geſandten benachrichtigt daß ſie der Forderung auf
ſofortige Zahlung von 6500 Pfund Sterling an die Elyde
Steamſhip Linie nicht nachkommen könne

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
G B Der hundertjährige Geburtstag des Mecha

nikers Daniel Ruhmkorff wird am 15 Januar in ſeiner
Vaterſtadt Hannover durch Enthüllung einer Gedenktafel am
Geburlshauſe gefeiert Ruhmkorff hat neben anderen wichtigen
Erfindungen den Funkeninduktor hergeſtellt der in mannigfachen
Gebieten der Elektrizität Anwendung findet und auf dem daher
eine große Anzahl bedeutender anderer Erfindungen beruht
Sein erſter Jnduktionsapparat erweckte auf der Weltausſtellung
1855 in Paris wo ſich Ruhmkorff ſeit 1839 niedergelaſſen hatte
Aufſehen 1844 ſtellte er einen thermoelektriſchen Apparat und
1849 einen ſehr ſinnreichen Apparat her um die magnetiſche
Drehung der Polariſationsebene zu zeigen Er ſtarb am 21 De
zember 1877 in Paris

Der 24 Balneologen Kongreß wird unter Vorſitz
des Geheimrats Liebreich vom 5 bis 9 März in Berlin tagen

Gerichtsverhandlungen
Berlin 14, Jan Jn der Affäre Geyger Klingeſr

wurde heute mittag 2 Uhr das Urteil durch den Vorſitzenden
des Schöffengerichts Amtsrichter Scheller verkündet Von den
Parteien war nur der Privatkläger Profeſſor Geyger mit
ſeinem Rechtsbeiſtand Rechtsanwalt Senger zur Stelle Der
Gerichtshof hat in dem ausführlichſt begründeten Urteil
anerkannt daß dem Angeklagten Klinger der Beweis der
Wahrheit im allgemeinen gelungen ſei daß
nämlich Profeſſor Geyger nicht berechtigt geweſen ſei die
Zuwendungen der Frau Dr Meyer als ſein Eigentum zu
betrachten Der Gerichtshof hat dem Angeklagten auch
den Schutz des s 193 zugeſprochen aber angenommen daß er
außer der edlen und lauteren Abſicht den Künſtlern das Geld
zu retten auch die Abſicht verfolgte den Privatkläger zu be
leidigen Das Urteil lantete auf 50 M Geldſtrafe und
Veröffentlichung des Urteils im Leipziger Tageblatt Gegen
das Urteil legte der Privatkläger Geyger Berufung ein

Hamburg 14 Jan Das Landgericht verurteilte den Ham
burger Armenhausdirektor Moraht wegen Unterſchlagung
r Amtsgeldern zu einer vierzährigen Gefängnis
trafe
K Erfurt 13 Jan Eine exemplariſche Strafe diktierte

heute die Strafkammer einem jungen Menſchen dem Kellner
Hermann Felgentreff von hier der ſich nicht geſcheut hatte
zur Nachtzeit eine wehrloſe Frau zu attackieren Als in der
Nacht zum 6 Nov v J die Handelsfrau Förſter nach dem
Bahnhof zuging um nach Jena zu fahren wurde ſie auf dem
Anger von mehreren Angeheiterten behelligt Frau Förſter
verabreichte einem der jungen Leute eine Ohrfeige woraufhin
Felgentreff der Frau einen ſo derben Hieb mit dem Stock ver
ſetzte daß ihr das Naſenbein zerbrach Die Straf
kammer erkannte auf ein Jahr Gefängnis und beſchloß die
ſofortige Verhaftung des Verurteilten

Provinzialnachrichten
V Merfſeburg 14 Jan Drei Kinder ertrunken Jm

benachbarten Zöſchen ertranken heute nachmittag in einem
kleinen Teiche in der Nähe des Ortes drei Knaben im Alter von
9 11 und 12 Jahren Dieſelben hatten ſich auf das noch nicht
tragfähige Eis gewagt und waren eingebrochen Da Hilfe nicht
rechtzeitig zur Stelle war kamen alle drei ums Leben Erſt
nach längerem Suchen wurden die Leichen gefunden und den
bedauernswerten Eltern in die Wohnungen gebracht Die Namen
der Knaben ſind Valdeweg Engelmann und Frohmann

Weißenfels 14 Jan Einbrüche Jn der ver
gangenen Nacht wurde in der Wohnung des Architekten Meien
berg ein Einbruch verübt bei welchem es den Eindringlingen
anſcheinend nur auf Geld ankam Es wurden von ihnen alle
erreichbaren Schränke durchſucht und auch eine Geldtaſche mit
einigen Mark mitgenommen Den Geldſchrank zu öffnen war
den Einbrechern nicht gelungen Ein im Nachbarhauſe ver
übter Einbruch war ebenfalls ohne Erfolg An einem der
letzten Abende drangen Diebe in die Lehrerwohnung zu Unter
greißlau während die Lehrerfamilie abweſend war Hierbei
machten die Diebe reichliche Beute

Weißenfels 13 Jan Die Schuhfabrikation in
unſerer Stadt im abgelanfenen Jahre wird in der Fach
preſſe ſo beurteilt daß ſie n Verdienſt ſei Geringer Umſaßtz
edrückte Preiſe große Unkoſten ſchleppendes Jnkaſſo hohe
erluſte ſind die Merkmale wenigſtens des erſteren größeren

Teiles dieſes ſchlechteſten aller Jahre geweſen Bis in den
Auguſt hinein waren Ordres ſelbſt bei Verluſtpreiſen nur ſchwer

nene

hereinzubekommen ſie genügten nicht um die Leute voll zu be M Bernburg 14 Jan Bewegung für Vodenrefofligen es mußten Arbeiterentlaſſin en ſoweit ſie nicht ſchon W geſtern c im Re ung i eher a
gegen Ende 1901 ſtattgefunden hatten in verſtärktem Maße ein gehaltenen ſiark beſuchten Verſammlung des Vürgervereins ver
treten und die Arbeitszeit verkürzt werden Ein ſo geſchäfts breitete ſich Herr A Damaſchke Berlin über Moderne Aufgaben
ſtilles Oſtern iſt noch nie erlebt worden während man ſonſt mit der Gemeindepolitik Jn einſtündigem Vortrage ſchilderte er
der Erledigung der eingegangenen Aufträge zum Feſte nie fertig den Wucher mit dem Grund und Boden ſowie das Wohnungs
geworden war Das Ende des Jahres bot dagegen ein elend in einzelnen Städten in ſo grellen Farben daß die Ver
hoffnungsvolles Bild Die Beſtellungen häuften ſich Wenn ſammlung nach längerer Diskuſſion folgende Anträge mit
auch zwiſchen den Preiſen der Rohmaterialien und denen des Majorität annahm I den Gemeindevorſtand zu bitten ſtatiſtiſche
fertigen Fabrikats ein gewiſſes Mißverhältnis obwaltete das Aufuahmen vorzunehmen inwieweit die Wohnungsverhältniſſe
eine Hoffnung auf klingenden Lohn nicht zuließ hat doch eine in Bernburg den geſundheitlichen Anforderungen entſprechen und
gewiſſe optimiſtiſche Stimmung bezüglich der Zukunft der Pranche inwieweit die Einrichtung einer Wohnungsinſpeltion wünſchens

Platz gegriffen wert iſt 2 den v h e hbi J vorzunehmen wie groß der ertzuwac er Grundſtücke inZörbig 14 Jan Grundſteinlegung Ueber Sernparg t nd I erwägen h eine Veſteuernng nach
nahme Heute vormittag 11 Uhr fand die Grundſteinlegung gemeinem Wert erſtrebenswert ſei 3 der Bürgerverein wolle
des hieſigen ſtädtiſchen Schulgebäudes ſtatt unter zahlreicher deſchüeßen n in Zohr dem Bunde der dertſchan Boden
Beteiligung ſeitens der Einwohnerſchaft unſerer Stadt Herr rer Als körperſchaſtliches Mitglied beizutreten Die
Suvedintendent Hahn hielt die Seitredt grauf eine Kopfe ſang in in der auch der Mae iſtrat und die Stadtverordneten
mit Urkunden dem Grundſtein einverleibt wurde Der Ober V vertrete waren wurde erſt nach Mitternacht
kellner Haſſelmann ein Hallenſer hat die Gaſtwirtſchaſt im eiloſſepns ertreten waren ach ch
hieſigen Schloßgarten pachtweiſe übernommen geſchloſſen

a

Bitterfeld 14 Jan Aus der Stadtverordneten tSißung Wegen der Verlegung der Leinemündung hatten Vermiſchtes
die hieſigen ſtädtiſchen Behörden nach einem ausgearbeiteten Ueber einen Grubenarbeiter Ausſtand wird aus Betzdorf
Projekt früher bereits 38,000 M bewilligt Dasſelbe ſoll jedoch Rheinland berichtet Seit Dienstag früh iſt die ganze Be
nach einem Beſchluſſe des Miniſters jetzt umgearbeitet werden legſchaft des Stahl Walzwerkes Wehbach der Bergbau und
und zwar handelt es ſich darum das Bett des Johannislobers Hütten Aktiengeſellſchaft Friedrichshütte Abteilung Carl Stein
zu verengen und um eine Verſchiämmung zu verhüten Flechten die etwa 300 Mann ſtark iſt wegen Lohnſtreitigkeiten
zäune anzulegen Jm Jntereſſe der Kanaliſation unſerer Stadt ausſtändig Landrat von Goerſchen iſt aus Altenkirchen zu
iſt das Projekt von großer Wichtigkeit und die Stadtverordneten einer Beſprechung mit dem Arbeiterausſchuß eingetroffen Die
beſchloſſen daher die Geſamtkoſten auf 40,300 M zu erhöhen Ausſtändigen verhalten ſich ruhig
jahre 1903 verlangte der Magiſtrat nach den Vorſchlägen ſchleſiſche Wanderer meldet Der Gemeindekaſſenrendant
der Band eputation 7100 M Die Verſammlung beſchloß jedoch Borgußky aus Zaborze hat ſich am Mittwoch der Gleiwitzer
zunächſt die vorhandenen Mittel von etwa 51,000 M zu ver Staatsanwaltſchaft mit der Selbſtbezichtigung geſtellt daß er die
wenden einige in Ausſicht genommene Straßen einſtweilen Gemeinde durch Unterſchlagungen um 75,000 Mark
el noch r W w i r geſchädigt habeegelung unſeres Marktplatzes mit vorgeſehen dadurch wir z iedrich deinem längſt gefühlten Bedürfnis abgeholfen Die Jnduſtrie an r n en e ehe n gta
ern ſollen auch in Zukunft nicht in den Etat eingeſetzt wer Heide Augen wurden dieſem verletzt Sein Zuſtand iſt

J e Kelge r r g der d offunngslos Srozeß jetzt vom Reichsgericht entſchieden worden Jm Prinzip L 8daß die Stadt eine Mauer ziehen ſoll während nur ein Latten VPantkier Herz iſt durch die Gendarmerie die ihn aus der
zaun vorgeſehen hat die Stadt Recht erhalten doch ſind ihr Schweiz geholt am Dienstag in Karlsruhe eingeliefert
ſämtliche Koſten auferlegt worden Die Einnahmen der Stadt worden g
ſparkaſſe betrugen im Vorjahr 759,724,48 die Ausgaben Das Kunſtſtück eines Zauberers Jn einem Gaſthauſe zu
754,576,75 ſodaß ein Beſtand von 5147,73 M ergibt Das Debreczin Ungarn gab dieſer Tage ein wandernder
Grundgehalt der hieſigen Volksſchullehrer wurde von 1050 auf Zauberer vor einem geladenen Publikum eine Vorſtellung Er
1100 M und die Dienſtalterszulggeſtufen von 150 auf 160 M wollte ſich dabei auch als Spiritiſt produzieren Der wohl
erhöht Die Erhöhung tritt mit dem 1 April in Kraft habende Bauer Martin Hurik erklärte ſich bereit als Medium

zu dienen und ging in ein benachbartes Zimmer um ſich dortBitterfeld 14 Jan Diebſtähle Geſtern abend wurden hon dem Zauberer hypnotiſieren zu laſſen Als nach einiger
die polniſchen Arbeiter Joh Waleiwiak von hier und Simon Zeit weder der Zauberer noch Hurik erſchienen machten ſich die
Lorek aus Zſcherndorf wegen Diebſtahls verhaftet ſie haben auf Anweſenden auf die Suche und fanden Hurik ohnmächtig auf
dem Bagger einer nahen Grube eine große Eiſenwelle über einem Seſſel Man beſprengte ihn mit Waſſer doch Hurik kam
einen Zentner ſchwer geſtohlen und auf einem Ackergrundſtück nur für einen Moment zu ſich und fiel dann tot zu Boden
in der Nähe unſerer Stadt vergraben wo das geſtohlene Gut Die raſch herbeigerufene ärztliche Kommiſſion ſtellte wie das
durch die hieſige Polizei aufgefunden wurde Auf der Grube N W Extrabl berichtet feſt daß der unbekannte Zanberer
Augnuſte wurde dieſer Tage ein OpelFahrrad mit ſchwarzem den Hurik chloroformiert und ihm ſodann ſeine Barſchaſt

Rahmenbau breiter Lenkſtange 65 em Ueberſetzung geſtohlen und ſeine goldene Uhr geſtohlen hatte Die ſofort ein
Der Dieb iſt noch nicht ermittelt geleiteten Recherchen nach dem Zauberer blieben bis jetzt er

r lglos14 Jan Elbe Elſter Turngau Fund fo e eer n le e uter an hie am Zwei Großfürſten von Vanditen entführt Eine Depeſche
j Jannar d J 19 Vereine mit 1694 Mitgliedern davon 826 der ömiſche Patria bringt die Mitteilung daß zwei ruſſiſche
praktiſche Turner weiter ſind vorhanden 318 Zöglinge 77 Vor Hroßfürſten ein Pair von England und drei andere Perſonen
turner einſchl der Turnwarte ſorgen für die nötige Ausbildung die ſich in Montecarlo aufgehalten haben plötzlich ver
Geiurnt wurde an 1642 Abenden an welchen zuſammen 47,588 ſchwunden Kind Man ſürchtet daß ſie von Banditen entführt
Turnende anweſend waren Zum Militär eingezogen ſind aus ſind Auf der ruſſiſchen Votſchaft zu Rom war nichts Genaueres
den Reihen der Turner 86 Der hieſige MännerTurnverein bekannt doch teilte man mit daß der Herzog von Lenchtenberg
iſt in der Mitgliederzahl der zweitſtärtſte Verein des Gaues und ſein Sohn von Monaco kürzlich abgereiſt ſind ohne daß
mit 122 zur deutſchen Turnerſchaft zahlenden Mitgliedern und man wußte wo ſie geblieben wären
14 Zöglingen Der Elbe Elſter Gaun hat ſeine Mitglieder gegen Von der Beulenpeſt in Mexiko Der mexikaniſche Staat
Haſtpflicht verfichert Beim Nachbardorfe Clöden war in Singkog verfügte eine zwanzigprozentige Reduktion
der Elbe eine Kindesleiche angeſchwommen welche am Montag der Beamtengehälter zur Bekämpfung der Beulenpeſt die
V das hieſige Königl Amtsgericht gerichtlich anfgehoben Mazatlan und Umgegend noch ſtark wütet
wurde

O Nordhanſen 14 Jan Witterungsumſchlag Ebenſoplötzlich wie ſeinerzeit gelindes Wetter eintrat zeigte ſich ſeit Letzte Telegramme
Montag früh ſtarke Kälte Noch in der Nacht am 11 d Mts
waren 8 Grad Wärme zu verzeichnen und heute früh wies das Verlin 15 Jan Die Berliner Mediziniſche Geſell
Thermometer ebenſo viele Kältegrade auf Der in der Nacht ſchaft wählte an Stelle Virchows Prof v Bergmann
des Sonntag eingetretene Schneefall welcher auch Montag noch zum Vorſitzenden
anhielt war nur gering Die infolge der anhaltenden gelinden rWitterung bereits wieder aufgenommene Bautätigkeit mußte der Karlsruhe 15 Jan Das Schwurgericht verurteilte den
Kälte wegen leider wieder eingeſtellt werden zum großen Leid Studenten Ruff der am 7 Oktober v J den Studenten
weſen der beteiligten Bauhandwerker Reiß im Duell erſchoß zu 3 Jahren Feſtung
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wetiter Musſtchten
anf Grund der Berichte der Dentſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

Mild wolkig teils heiter Niederſchläge
Sturmwarnung für die Küſten
Wenig verändert windig
Gelinde veränderlich
Wolkig teils ſonnig Niederſchläge

18 Ja nuar

19 Januar
20 Januar

21 Januar Strichweiſe Nebel Windig
Meteorologiſche Sigtion zu Halle

n S d T 14 Jannar 15 Jannar
9 Uhr 12 Min ab 7Uhr 12 Min mrg

Baromeler Müillimeler 770,6 770 8Thermomeler Celſins 72 ,1RNel Fenchügte n 90 93Wind J i RNO 1 NMaximnum der Temperalur am 14 Jannar 5 02 C
inlmum in der Nacht vom 14 Jannar zum 15 Jannar 8,62 0

Niederſchläge am 15 Jannar 7 Uhr morgens 00 m

Handel Gewerbe und Verkehr
GOladbacher Spinnerei und Weberei In der Aufsichts

ratssiſzung am 13 d wurde der Jabresabschlus vorgelegt und
beschlossen eine Dividende von 212 Proz vorzusch agen Die Gewinn
und Voerlustrechnung schliesst nach Verrechnung aller Fahbrikations
und Verwwaltungsxosten mit einem Rohüberschuss von 129,678,02 A

91 Verlust von 196,384,54 der aus der Rücklage gedeckt wurde
hiervon werden 59,000 d zur Absechreibung verwendet 7,967,80 l
sind salzungsgemäss der Rücklage zuzuführepn 22 Proz Pivideude
erfordern 62,490 A

Die Verladungen an den böhmiseben FPlbplätzen mussten
sistiert werden da die Elbe Treibeis führt Dresden war gestern
noch often

Buenos Aires 13 Jan Goldaglo 127,30
Rio de Janeiro 13 Jan Wechsel auf London 11B

Wanren an Frodokienbearleht o
Halle 15 Jan Berlcht über Stroh Heu ete mit

geteilt von Otto Westphal Preise für 50 kg und zwar bei
Partien frei Bahn bel einzelnen Fuhren frei Hof hier Die
Partienpreise sind fett die Fuhrenpreiss sind in Klammern
gesetet Roggen Langstroh Handdrusch 2,00 25
Maschinenstroh für Papierfabriken Roggenstroh 1,50
Weizenstroh 1,40 zu Streuzwecken 1,50 I 70
Breitdrusch 1,70 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer
beste Sorten 3,25 3,50 minderwertige Sorten 2,50 3,00 A
bel Partien und in Fuhren Kleoheu orster Schnitt beste
Sorten 3,00 3,25 3,50 MI minderwertige Sorten 2,50 2,80 BI
bei Partien und in Fuhren Torfstreu in 200 Centnoer
Ladungen frei Bahn hier 1,20 in einzelnen Ballen vom Lager
hier 1,60 M Hücksel gesund und trocken bei lartien
froi Bahn hler 1,80 2,00 DI im einzelnen vom Lager hier
2,30 2,50 M Futtermöhren 1,25 D

Getreide Mühlen Erzeugnlsss u W
New Vork 14 Jan Telegr Koter Winterwelzen

loco 805 vorige Notierung 80 Januar Mai 81
80 Juli 783 78 September Mais Januar58 58 Mal 49 49 Juli 483 48 AMebl 3,00 3,10

3,00 3 10 Goetrelidefrecht 1,
Ohleaggo 14 Jan Telegr Welzen Januar 72Mai 767 763 Maſſe ülai 443 44/5
Berlin 15 Jan Frühmarkt Weizen Müärker 154,50 155,00

ab Bahn Roggen bklfärker 135 135,59 ab Bahn Juli 141 75 142,02
Fest Gerste eichte inl Futterg 133 143 m Geruech 125 132 schwere
226 129 alles frei Wagen und ab Bahn Hafer märk mecklenb
pomm posen schles fein 125 4165 mecklenb pomwm mittel 145 vis
152 do posen und schles mittel 145,00 154 60 do märk meekl
pomm schles gering 140,09 144,00 do mi Geruch behaftet 131140
russ alles frei Wagen unct ab Bahn Unverändert Erbsen
inl u russische Futterwars 146,04 155 00 Taubenerbsen 156 166 frei
Wagen und ab Bahn Weizenmehl Nr 00 19,75 22,00
Roggenmehl Nr 9 u 1 18,950 20 Weizenkleile grobe
und feines 9,50 10 00 Koggenkleie 9,40 80

Hawhburg 14 Jan Weizen stetig holstetnischer und mecklen
vurgischer 150,00 Hard Winter No 2 Jan Abladung 127,50 Koggen
ruhig südrnseischer fest 9 Pud 2925 Jan Abl 103,00 meoklenhurg
und ho steinisecher 1409,00 NMlais stetig 125 130 do runder

lIIakor fest Osisite fest
Amstoerdam 14 Jan Weizen auf Tormins gesehäftalos

März Agi Roggen auf Termine geschä tslos März Mal
London 44 Jan AMurkt fest aber rabhig

Oelzanten Osles Fertwaren,
New Vork 14 Jan Telegr Schmalz Western steam 10,25

10 25 do Rohe und Brothers 10,40 10,45
Ohicago 14 Jan Telegr Schmalz Januar 9,85 9,85 Mai

0,47 9,47
Breomlon 14 Jan Schmalz Ruhig Leco Tubs und Firkins

53 Pſg in Doppeleimern 2312 Pfg schwimmencdt Jan Liefer Tubs u
Firkins Doppeleimer Pfg Speck behanptet Shors loco Pfg

Hamburg 14 Jan Rüböl unvorzottij fest o 490
Paris 14 Jan iHohlusshericht Rühö behauptet Jan 53,00Febr 54 25 Blürz April 54,75 Mai Aug 55,75

Aniwerpen 14 Jan Schmalz per Jan 125,09
Petroleum

New Vork 14 Jan Telegr Petroleum Standard whito In
New Vork 8,30 do in Philadelphia 8,25 do Retined 10,60 in Cases
do Credit Balances Cat Oll ity 54

Hamvburg 14 Jan Petroleum ruhig
7,95 Br

Aniworpen 14 Jan Sohluashertcht Raffintertes Type woeiss
looo 21 03 her u Kr per Jan 21,99 Br por Febr 21,25 ür por
AMärz 21,59 Br Fest

Standard whlie looo

Kaffes
HDamburg 14 Jan Kalkkee behauptet VUmsatz 3020 Sack
Hamburg 13 Jan abends 6 Uhr Koffee good navorggs Boenvtos j Berliner Bockhbrauerei 9an 2550 Mat 27,00 Gd per dlai 27,50 Ga Sept 22,25 Gd do Brauerei Königet 9 l105 So wig Fepir nie

Ruhig aber behauptet do Union Gratweil 5 IC8,256 IBöhmischeée Nordbain 1i ng aleu eg I A 237 50Amsterdam 14 Jan Java Kakkee good ordinary 24 03 Brsl Eisenb Linke 8 170 002 Galiz Karl Ludw 1 37 r wabg o h 251 000lIavre 14 Jan Sehlussberieht Hericht ger Hamburger Firma Breslauer Oelwerke 67 00b2 G raz Kölnch G u a i LutPeimann Ziagler u Co Kaffee good grornge Santos per Jan 32,90 do Strassenbahn 100102,55b2 Kaschau Oderberg 6i7 nen ws v 118,000ver März 32 25 per BHai 82,75 per Sept 23,75 per Der 34,50 Cement Bau Ges Berl fr Z 284 506 Kronpr Rud St den 4 i Aerionhurx Milan 72 00
Behauptet Charlotthb Wasserwerk 13 290,001 Lemberg Czernowitsa 6ZuehKoer Chem Fabr Schering 216,00 h Oesterr Nord westh 4 Div Bank u Kreäit AktLondon 14 an 960 Javazucker loco 9 nom Rübenron Chemn Masch Zimm 111000b20 do B Elveihnilb 5741 z D Kzuoker por Dez 2 eh r d Sietig Dessauer Gas 2 202 59 S döterreich Lomb 25 16 00b 8 F 5 r A pa 171,0900Paria 12 Jan Rohzucker rühbig es m Kondit 22 2 2211 Deutseh Am Werkz 9 26 750 ngar Gni gar 5 2 05772777 ank verein Fs c
Weieser Zucker szchwaeh Fr 3 für 100 kg per Jan 262, per Disch Gasglühl Ges 7 208 25b26 Ivangor Dombrowo Zu v oner Bank 148,0 da
Hebr 252 per Mai August 26 per Okt Jan 28 Dische Jutespinnerei 136,25 ficursk Kiew 9 Ootlner ler 1725Erevi das rer Fartentabr 20 25 207 M arzehau Porespol e

Nordhauszen 14 Jan Braumwein 45 Vol für 190 kg ohne e got Sinn 63 ereh Wien kre Z I eipriger Bank 9,807
i s ab Brenunerei 63 50 685,59 desgl 40 Vol 57,50 59,50 A Freund Masech Reny 12 290,006 otihard bahn 6 180,106 3 do Hypoith B 129,256
Hanvurg 14 Jan Spiritus still Jan 122 Br 12 Jan Febr Görlitzer Kisenbbed 12 215 500 ltal Meridionanx 6 0 do Kred u Sparb
o Br 12 Febr März 12 /2 Br 126 März April 122 Br 12 G 4 Süchs Bank 127,756Paris 13 Jan Spirilus fest Jan 43,75 Jan April 44,25 Mai

A gust 45,00 Sept Der 409 26

Viohmaärktso
Berlin 14 Jan 8lädtischer Sehlaehtvriehmarxt Zum

Jerkaufe standen 229 Rinder 16223 Kälber 1125 Sehafe 9856
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 kg Sehlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochren voll
Heischlg auszgemästet höchaten Schlachtwerts höchatens 7 Jahre alt

junge kleischige nicht ausgemäs ete und ältere auzgemästete
3 müäseig genührte junge und gut genährte ältere ge

ring genährte jeden Alters Bullen 1 volltleischige höchsten
Sehlachtwerts 2 wäesig genähris jüngere und giß genährte
Niere 9 gering genährte 57 60 TFärsen und Kühe
3 volltleischige guegemisteto Fursen höchseten Schlaehtwerts

vollleischige ausgemäetete Kühe höchrten Schlachtwerts höchstens 7
Jahre alt älteres ausgemästete Kühe und weniger gut ent
wickelte jüngere 49 mäszsig genährto Firaen und Kühe 58

Mastkülber und gute Sangkälber 70 75
ltere gering genülirie Kälber Fressor 55 60 M Sohete 1 Mast

Lämmer und jüngere Masthammel 71 75 A 2 äliere Masthammel
65 67 M 3 müssig genährte Hammel und sSechale u
560 64 Al 4 Holsteiner Niederungsschafe aueh pro 190 Plume
Lebendgewieht M Sehweine Man zahlt für 100 Plund lebend
oder 50 kg mit 20proz Tara Abzug vollfleischige kernige Schweine
feinerer Masson und deren Kreuzungen höchstens 1 Jahr alt 58
r Schweine greoering entwickelte 55 57 M 63 555 53 A
Verlank und Tendenz Vom Rinderauftrieb wurde bis gauk

wenige Stück gerüumt Der Kälberhaundel gestaltete sich ziemlich glatt
Bei den Schaffen ſanden etoa 1000 Stück Absatz Der Schweinemarkt
verliet ruhig und wurde geräumt

Metalle
Olasgow 14 Jan Vorm 11 Uhr 5 Alin Rohe lsen

numbers warrants tröge 53 sh 9 d Verküukor
Glas vw 14 Jan Valtnuss Kohseiss n

warrants 43 sh Verkäuler Middelsb 47 sh 6 d

Schiſfsnachrichten
Bewegungen der Dampfer des Nord
Darmetadt 11 in Hongkonz Stuttzari

t in Colombo Prinress rene II in Hioxo Erlanven l v
Funchal Köln 11 in Bremerhaven hamburg 1 in Antwerpen
Dresden 10 von Pernkmbuco Mainz 59 in Havana Grosser
Kurk ürst 19 v Sydney Barbaross a 360 in Colombo Prinz
Rexgent l uitpold 12 in Adelnide Friedrich der Grosse I2
in Aden Wittekind 123 von Corunna König Albert 12 von
Sinxaporoe

Bremen 13 Jan

Mixed

Aixed numbers

Bremen 12 Jan
deutschen I loyd

Wittenberg 12 in Adelaide Strassburg
von Ostasien 19 von Singapore Marburg von Ostksien in
Port Said Breslan t10 in Baltimore Wittekind 1 von Villa
varcia Kaiserin Maria Theresia l2 in New Vork Preussen
13 in Suez Prinzess Irene 13 von Nagasaki Kaiser

geringo Saugkälber 55 60 Wasserstände bedentet über unter Null

Saale und Vnstrut Fal ec e a 2 rA iern Drückenpegel 13 Jan 4 1,38 l Jan
Weissenfelz Oberpegel 286 4 2,74 121do Unterpexoel 2,52 104Trotha J 2 2Alsloben Ohberpegel 4 2,8 42 64do Unterpegel 4 3,24 3 8 JHernburg J 75 75Kalbe Oberpegel 2,16 e 1,2 1245do Unlerpegel 4 70 1,02 108Der Wasrerstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Anussig Von
Desssau
Eisgang müssig

Aken 14 Jan
Wilhelm der Grosse 13 in Bremerhaven

Berli Bö en 4 Korpel 123,0020r I reustein Koppel 123,00herung r h eio Cunm u 9 69,00
vom 14 Januar n Alaseh 15

Ergänzung zu den lelegr Zuxonig Coment 3schäffer u Walcker 0 45 50Meldungen im gestr Abendblautt eeeeewwwst

T Pfehwartzicopff I0 19 50b20Bank Disconto siemens Glas Industr I18 240 102
Berlin Wechsel 4 Lomb 5 Siemons lIIalske 8 120 50520

Amsltord 3 Brüssoit 3 Wien 5 Stettiner Cham Didie 18 244 00 a
Peter sb 42 Hond on 4 Paris ä Sudenburg Maschin O 58,6 t

Ver Köln Rottw Pulv l 188,75526
Deutsche Fonäs u Staatspap Vereinsbhrauerei Arternf s

n n Westf Draht Industri 9 153 259Barmer Stndtanleihe 3/2 98 50d Wittener Giuss 7 179 75v20
Berliner Stadt Obl 32 100 59b2 Wilheimshiütte con 5 76,75

do do 1892 312 109 40026 nekerfabr VFrouset 19 150 250
Maxdeburger St Anl 32 100 6 C

do do neue 4 103 25 Deutsche Risenb Fxlor Oblig
Westpr Prov Anl l d Dortm Gronnu z1/2101,00bzB 2i je an ODaipronsa Südbnhn 4 79,756

Braunsehw 20 Thlr Ia 144,0062 Deuntsche Risenb St Prior

nellendeine 99 Ihlr Gose 3 3 Dortmund Gronau B 8/2 189,250
AMeininger 7 H Loos 30,90 rienb a wir 5 tOidenb 40 Thlr Ioosel 3 180,00 o 50Datprouzs Südbahn 423 118,2062

Ausläudische Fonds Bisenub Prior Obligationen

Bad Stnats Eis Anl
Bayrische Anleihe

Argom Gold Anl Ho T 89,70b c 0

e e el pera t 41/2 94,756 lemhberg Czernowitz Zper Sia Anl 1884 zu/2 94 969 Hoest Vr ingieb gar 3 94 90620
o 5 3Ehilan Gold Am v 4/2 90,756 do Ergünzungsn 3 24 90626

Crinosigoluo i Am s do Gold Pr 4 102 Ob
do 1595 Oesterr I okalbahn 2 erdo do keine 6 104,90b do Nordwestbahn 9 114,806
do v 1896 5 100 30b2 Südöster Bahn ILomb 364,20b2
do v 1868 4/2 91,60B do Obligationen 5 105 25b2

Egy ptisohe priv Am 3 d e Wi Gold O 42 5
e d o EFisenb Silb Agreibeng 15 W 25 42 wangorod Dombr gar 42 103 8062R

Griech Anl 1651 84 42 606 Kosl Woroneseh Obl 4 100,206
do köns Goldrente 32,206 K Chark As ObI 80 100 s0 u
do BMlonopol Anl 80 b lang wWerov nedo Gd Am v 1890 10 P Woron euche 1886 4 z 33 rin 100 ob vdo do 4 47 Mosco Kjksan 80bb ailänd 1601äro Ivore 18 90 osco Smolensk 5 1100 1026

Alexiknner Anl à 100 5 10100b2 Orel Griüsi 1889 4 100 00 ba
do à 20 5 1191 40b2 e 4 100 30620

Norweg Stants Ani 88 9 Kjäsan Uralsk gar ukddent 1860er I oose 4 1355,250 ſ t900 4
än eit 9il 4 86 69026 Kjaschk Morczansk 5 11090 90b20Rumän Anleihe 189

do do mittlere 4 688,69 Rybinsk Bologoye 4 1100 00bz6
do do kleine 4 578 6 z Kuss Südwestbahn 4 99 80b6

Russ Gold R 18814 87 6 C Transkaukasische 3 86,25b20
do Orient Aml II a r a r 4 100 o 9do do III do Ser 4 90b20do Nicolui Oblig 4 101 oo Wladikawekas Oblig 4 9322do Boden Kreait 6 19 00bB do unkdb b 1608 4 100 00b26
do 39 do gar 97 25026 Wanitoba r 1033

Russ Präm Anl 1864 e u 1921 4 153 55
do do 1866 5 o ref 4 03,30Sehwed St Anl 1886 31/2 100 305 do Gen ILiea 3753,100

do do 1890 3 100 40b2 8 Louis u 8 Fr r 1981 6
do IIyp Ptdbr 1876 4 100 50b2 J do do 5 93 12260

Türkischie Anleihe D 1 29 8963 Central Paciſio 5 110,000
do Adminvist 5 1103 006 5910 F Sedo 400 Frea Toose 125 00626 dere o 31 z

Ungarizche Gold A Ergz 26 5 102 80 b Jv rn A 4 V lacedonisohe G 0 3 6564 406b20c 4 99 40626 Fortug Hisonb O 1880 3 72 0026
aats K 31/2 93 20b26 o 1889 95,600

hier eingetroffen

do u la eonydo X unkdb 19 8
do XI u XII 19 0

Hamb 251 310 unk 1925
do unk bis 1900
do S 01 330 unk 1908
do S 40 190 uk 1905
do alte u con

lann Bod Pf I uk 1904
do do IIIIIdo do
do do IV VI
do do Bdo do VIII IXAMein conv

do Serie II
do unkdb bis 1905
do unkdb bis 1907
do Ein VI
do Em VII unlc b 1906
do Präm Pfdbr

Nordd Gr Cred PIdb
do IV V ukb b 1903

Ostpreussische
Pom II VI 1900 uk
do VII VIII 1904 uk
do IX X 10 6 uk
do XI XII 1908 uk
do II III 1906 u

Bosensehe
P B C Pfd I II rz 110
clo III V u VI rz 100
do XIII rz 100do X IV ukb 1905
do XV ukb 1904do XVIII ukb 1510
do XIX ukb 1911
Pr Centrb Pfdbr 1909

do do v 189do ukb 1906P B abg 609r2125
do dodo dodo Resteertifikate

Industris Aktien

A G f Anilinfabr 15 239 c T 3 rAdmiralsgarten Bad 594,89 gneheon t astricht n ges
Bisenbahn Stamm Aktien

e z Buschliehrador B 13Annaburger Steingut 978,090falberst Blankonv 4 109 250
Archimedes 4 1152,25026 J ra 8i 3Braunschweiger into li2 175 S Jura Simpl kv Westh 4 1101,220
Berl Anh Maschinen 14 178 00b26 Ausläud Visenb Stamm uCharl Bau V w 7 615 baBerl Charl Bau V 1 152 fo Stamm Prior Aktien

Schwaches

Ieipz Hyp B VII 1908

Treihbeis

Wittenberg Eiegang
Dresden Treibeis

erràà

Eilkahn Nr

102 25hb26
100 75b20
100 25b46

3/2 96 200
3/2 95 49
3/2 95 40
894 97,503

95,006
4 1100,25 b

4 161 25026
1

1

3

4 1101,000
zu /2 97,30

102 506
102 500

322 96 10bB
4 1I150 60
zu/2 96 10b26

gu/ 96 10 b
100 80
102 00 be
136,003

100,00 b
100,90

In 9960
1

M

Schleppechifffahrt auf der RIhe,
6566 Strm Grosse

hein Stahlw Lit C

Wurm Revier

Schlesisch Zinkhütten 16
Stacdliiberger Ilütte 12

Moldau Tser Eger BElbo
Jan ſrarſſW nene Ann Fel W oavs

Budweis 2 9,28 3 lorgan 4 2 e 33Prug 0,84 12 Wittenberg 8 53Jungbunzlau 0,20 8 Roseslau 2,6 23Laun 4 046 19 PBarhy 3,42 3Pardubitz 0,48 8 Magdeburg 3,10 33 aBrandeis 1 0,75 13 jangermünde i 10
Meltnik 0,83 19 WVittenberge 2 29Ieitmeritz 1 9,71 14 DbDömitz Peg 13 i 2,99 15Aussig 14 4 9,95 28 lUauenburg 14 277 7Dresden 937 23

den oberen Plätren werden 174 ew Fall gemeldet
Torgau

o sslau Treibeis

ist heute

112,80620 Deuts Hp B Prd VII Bergworks J Witten Gos
151,00plerbeek v mAenherg Bergwerk 570 ob

Baroper Walzwerk 2 112 000
Berzelins o 91 69620Bismarckhütte 10 222 00
Concordia Bergwerk 29 279 90620
Consolidat Bergw G 27 246,75b26
Consol Marie 2 82,00baB
Duxer Kohlen kon 15 174,9020
Gelsenkirch Gussstah O 106 25b2
IIarzerEisenw Lit A B 80 50b2B
Inowrazl Steinsalzbi 6 116,606
Kattowifrer 12 211,00
Königin AMnrienh V A 54 50
Leopoldsgr Edderitz 7 I102 806
Luise Tiefbau konvy 9 338,00026
do do St Pr O 71,903Magdeburg Bergwerk 32

Aarienhütte Kotzenauf O 66,00b26
blend Schwert St Pr 0 87,00 b
Niederl Kohlen 8 129 25520

5 148 5062
342 ,59
133 50b20

8/2 132 0026
69,250

1 89,259
31/2 62,000

82 006
103,252
113,40

101 09
101,00e26

95 69020

102 00
192 50620
102,99620

95,89620
96 29020

41/2 114,506

499,9031/2 94 00620
fre 15,756

J
d

S S

d

W
d

Allg FElektr Gesellsch
Aschaffenb Papierk
Aschersleb Kaliwerke
Bochumer Gussstahl
Pessauer Gas
Dortmunder Union
Elektr Licht u Kraft
Gr Berl Pkerdehb I u II
Hamb Packetfahrt
Fr Krupp Obl
Laurahütte
Naphta Obligationen
Norddeutscher Lloyd
Obersehl Eisen Ind
v Tielc Winkler
Zeitzer Bisengiesserei

Oblig v Inäustr n Rergw Gos

4

4 109 106
4

43/2 108 256
5 111 508
a

zu 99,750
4

4 11101 70bB
312 96 00b2
47/2 99 90b2
499,60b2
4 97,390
4 110b,256
412 104,000

Bank d Berl Kassenv
Banſe Alrtion

i 123 000Pr Pfdbr Rk k 1905 8172 95 2526
do X VIII ukdb 1908 31/2 95 39626 Berg Märk B i Elbt 8/2 157 25620
do XIX ukdb 1909 4 101,50b20 Berſiner Hyp Bank 27
do XX u XXI u I9101 1102 30626 do do ILit B 118 2516
do Kleinb Obl b 1904 39/2 94,50 jBörsen Handelsverein 9 99 75be6
do n bv 1908 4 101 6056Cohb Goth Kredit Ges 91,90b20
do Comm Obl b 1907 3/2 89,705 Cöln W u Komm 12 99,756
do do Em II unk 1910 4 Danziger Privathank 5
Rh W Bder I III Dtsch Effek B Hahn 113104 obukb b 1905 100 89b26 do IIypoth B Berl 125 2566

II u IV b 1901 05 00 PDresdenèr Bankverein s
VI ukäb 1908 22 95 906 Essener Kredit 8 149,809

VII unkdb 1908 4 101,20b20 Gothaer Privatbank 6 1122 756
VII ukdb 1910 102 00b20 do Grundkreditb 7 133 s0626Stehen Hamburg Iypoih B 9 I56 752
do 3 Königsberg Vereinsb 6 II 200do n 5 r e er Ir t /2 206 Lübecker Kommerzh /3 127,7563 1 103,306 Magdeburger Privatb 0 90 50
Posenschea 1 103 20b Nordd Grund Kredit 5 95 10620

C Prenssische 103 3062 Pr Hyp B abg u neue 104,50b20
S Suehsischoe 103 2062 Preuss Pfandbr BK 7 r 90 bSehlesisohe 1103,306 PRheinische Bank 40,00 b

Wilhelma Mlgd Allg U e

L elpatger Börse 14 Januar

t M Zt A3 Snohs Rent Anl 2333 83,907 t 3lans Gew 1882 102,256

3 do ſo 82,900 4 do 1879 102 2503 do 500 89 309 do Em 1875 102 250Thlr 1/a2Stadtobl 1884konv 101,556
30/0 Staatsanl 1855 100 94206 3/2 do 1876konv 101 556
31/2 do 67 kv 490 500 101 706
a /3 andrentenbr 500 99,20

DIv Risen Stamm Alt

42,00 Lütlich Limburg O oIIagener Gussstahl 2Hanea Dawpfechift s is Ich wrelz Centralbahn 987
Harburg Wien Gummi 20 326 60 Westsieilianische Anl 4
Harkort St Pr konv 7 84,00b20

do Brücicenb Konv 72 118506 Aypoth Pfand u Rentenbrief
do do St Pr Anh Deszauer PrEl Th Riseng 109,500 ßer Hyp B 80 ab 99 30b20

Köln Müsener conv 92 50b2 do do 32 94,0050Kurfürstend Ges i Liq ir Z 360,006 B Hav H I X XI ,j 312 96 50

La Veloce Ital D XII V J 95,00Tuaw Iöwre Co 12240 90110 XV u VII 100,6920Minzerei Wreae 79,2650 5 XVIII unk 55 2, 100 20626
Magdeburger Banbank 83,7560 XIX 3 95 008Magdeb Strassenbahn 113 506 XX unk 10 3 65 7 beD G K IV rz 110 372 100,900Maschin Breuer

40 2560 Gi/2 Fwiokuuor

Neue Boden G
Nenroder Knnstanstalt
Nienburg E V A abg

156 1062601 do do V rz 1051 82 100 50h6
75 do VI unkb 19001 4 100,90

rin genkhrte Färson und Kühe 50 55 Kälber feinste
slkülber Vollmilehmaat und bests Saugkilber 83 85 9 mittlers

do VII unkb b 1903 4 192 105
61 500 do VIII B b 1905ukb

181,500 do I u IXa bis 9ux 4 96 600
Nordd Eiswerke
Omnibus Gesellschatt

S

C

Div Indusatrie Papiers
Chemn Werk2 Zim 110 0060

3/2 do do
i2 Altb Landoblig 3000 101,250

Div

Ausl Bisenb

3500 liot 250

59/4 eipz Mektr Werkeſ119 255
2 do elektr Strassh 60,006
dun do Gr elektr Strassb 142 256

do Bierbr Riebeck 209 256
8/3 Ipz Kammgarnsp 172,008

do W Sehkeud 152 756
do Wollkämmerei

45 A Mansfelder Kuxe 528 006
14 Naumhburger Braunk 282,006
0 Portl Cement IIalle 74,906
0 sgächs Kammg 92,596
232 Suehs F Hartm 125 00B
6 Sie Webstuhl

Fabr Schönherr15 Thür Gasges Spz 2414 500
15 do Stamm Pr 244,008 S Thür Br V St 131,00
8 do St Prior 126,606
9 Zeitzer Par u S A 135,90b

do do Obliz212 Zuckerfabr Glauzig 113,505
30 Zuckerraft Ualle I167,0020

Pr Obl0

2 Cröllw Papierlabr 3/21 Anssig Teplitzer 96,5940 do Schldvschr 100 000 4 Hohn Worubann 101
22 Dörstew Rattm St 56,600 5 clo de Gold5 do do 59 V A 99 096 4 Bu chtiehr 1886 sttr 101 600
9 D W M Sonderm 4 do do 101 602Stier Vorz A 66 500 5 do Em 1868/71/72 193 755

18 Geraer Jutesp u W 230,90ß 3 Dax Bodenbaeh 62 006
5 Germania Sehwalbe 120 095 6 do Em 1871112,006

54 Gorsd Stkb V St A 509,900 do do 1874 112,002881/2 do do Pr A I 936,900 42 Graz Köflacher 04 606
84 do do do II 845,006 5 do Em v 1871 u 72100,76
0 Häallesche Sir B 4 Kaschau Oderberg 741/3 Kette Elbsch G Akt 70,00B 4 Prag Dax GoldKorbied Zuelrertb 112,25 8 do Gola 102,006
u Teipz Baubank 106,000 5 Praox Turnau

Mit Unterh altungsblatt
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